
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer von GEZUBUSO Projects, liebe Leserinnen und Leser, 

das Wort des Jahres ist “Krisenmodus” und manche von uns verkraften es kaum noch sich den 

Nachrichtenströmen zu den Krisen der Welt auszusetzen. Und es sind nicht nur die Krisen der Welt, sondern die 

Inflation der letzten zwei Jahre hat für manche bei uns zu ganz persönlichen Krisen geführt.  

Zu der immer schon relevanten Frage “Welche Organisationen will ich mit Spenden unterstützen?” gesellt sich 

gerade in diesem Jahr die Frage „In welcher Höhe will oder kann ich unterstützen?“. Auf beide Fragen haben wir 

keine Antworten, da es nur sehr persönliche Antworten geben kann.  

Aber wir wollen versuchen die Perspektive etwas zu weiten. Im Verhältnis zu den Hilfsbedürftigen der Welt sind 

wir in Deutschland immer schon reich gewesen, unter der weltweiten Inflation leiden aber gerade die armen 

Menschen sehr viel stärker als wir. Daher könnte eine Überlegung für uns sein, in diesem Jahr nicht weniger 

sondern sogar mehr zu helfen - trotz allem. Denn die Bedürftigkeit ist heute viel höher als in den letzten Jahren.  

Und warum GEZUBUSO? Weil die Menschen von GEZUBUSO in Südafrika vielen fast chancenlosen Kindern und 

Jugendlichen ohne Zuhause seit vielen Jahren eben dieses Zuhause, eine Familie und eine Chance geben. Zum 

Beispiel wurde 2023 mit den Spenden aus Deutschland eine Vorschule zur frühkindlichen Entwicklung für bis zu 40 

Kinder im Alter von 6 Monaten bis 5 Jahren eingerichtet.  

Keiner von uns kann die Welt retten, aber wir alle können Menschen auf der Welt „retten“, indem wir mit Spenden 

oder Zuwendung Hoffnung geben. Wir können helfen - wie glücklich können wir sein! 

Die finanziellen Mittel von GEZUBUSO Projects waren immer schon stark begrenzt, sie sind aber in Zeiten von 

Inflation nochmal spürbar knapper geworden. Daher setzen wir in diesem Jahr ganz besonders auf Ihre Solidarität 

und großzügige Spende, um den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen von GEZUBUSO Chancen auf ein 

selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.  Bitte helfen Sie jetzt!  

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, alles Gute, Gesundheit und Frieden für uns alle im Jahr 2024.  

 

Liebe Grüße 

 

                   Abt Johannes Schaber OSB    Rudolf Köhne-Volland  

 

Wem in diesen Zeiten helfen? 
Warum nicht GEZUBUSO? 
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